




Kreative Menschen
haben es immer schwer –

denn jeder andere kann alles
natürlich immer besser.



Es ist unfair, sich
mit einem geistig Unbewaffneten

zu duellieren.



Emotionen sind die Ventile
deiner Persönlichkeit –

öffne sie,
bevor du explodierst.



Lieber ein in die Jahre gekommener,
lächelnder Mund,

als ein auf jugendlich getrimmtes
Schandmaul.
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Sein und Schein

So um die fünfzig,
Keine Kinder, Frust beladen.
Schicke Klamotten,
Gold'ne Kettchen, fett und prall.
Finster der Blick,
Die eig'ne Seele längst begraben,
So sieht man sie
Und denkt bei sich: Nur Rauch und Schall.

Sie holt sie ein,
Die Zeit, die lange sie verdrängten,
Und lässt sie leiden,
Jede Stunde, jeden Tag.
Nur alle immer
An das grosse Geld sich hängten.
Und niemand da,
Der sie so wirklich richtig mag.

Bald kommt die Stund',
Den allerletzten Weg zu gehen.
Es pocht der Schmerz
Ganz tief in ihrem Herzen drin.
Dann schau'n zurück sie
Und beginnen zu verstehen,
Ihr ganzes Leben
War nur Schein und ohne Sinn.



Es gibt Menschen,
die sind schon beleidigt,

wenn sie am Morgen
die Sonne anlacht.



Akzeptiere,
was nicht zu ändern ist

und lebe wieder!



Damit der Fortbestand der Menschheit
gesichert ist, hat die Natur

klug vorgesorgt –
sie hat die Frauen schön
und die Männer dämlich

gemacht.



Viele haben perfekte Körper,
makellose Gesichter –

und doch sind sie
so hässliche Menschen.



Sie ist erschreckend –
die Zunahme der Irrläufer

der Evolution.



Ein fragender Blick ist wie
eine ausgestreckte Hand –

du weisst nicht,
wird Hilfe gesucht
oder Hilfe geboten.



Wenn du das Gras wachsen hörst,
dann ist es Zeit

für neue Freunde.



Das Leben

Du versuchst dein Bestes, jeden Tag aufs Neue.

Doch das Leben legt dir immer wieder Steine in den Weg.

Du steigst darüber hinweg und kämpfst dich verbissen
weiter.

Doch das Leben holt dich immer wieder ein.

Du lässt dich nicht unterkriegen und gehst den Weg der
kleinen Schritte.

Doch das Leben ist ein mieser Spielverderber und zieht dir
den Boden unter den Füssen weg.

Irgendwann, da gibst du auf, und das Leben freut sich und
geht zum Nächsten – und der versuchst sein Bestes, jeden
Tag aufs Neue.

Doch das Leben legt ihm immer wieder Steine in den Weg …



Sprüche haben schon immer
grosse Anforderungen

an die Intelligenz gestellt –
nicht nur an diejenige

des Verfassers,
sondern auch an diejenige

des Lesers.



Wenn du der Meinung bist,
du habest nicht die Eltern,
die du dir gewünscht hast,

dann frage dich auch,
ob deine Eltern das Kind haben,

das sie sich wünschten.


